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Gricdrich Muguiſt,
Koniglicher Printz in Pohlen und Lit—
thauen, Hertzog zu Sachſen, Julich, Cleve,

Berg, Engern und Weſtphalen,ec.

Fhur— Furſt,

Jr befinden der Nothdurfft, nach ohn—
langſt erfolgtem hochſtſeeligſten Abſter
ben Unſers hochſtgeehrteſten Herrn Va
ters Konigl. Majeſtat nunmehro als
Churund LandesFurſt die ErbHul
digung in Unſern Uns angeſtammeten

ChurFurſtenthumb und Landen, wie ſich ſolche zu
leiſten gebuhret, dem Herkommen nach, einzuneh—

men.

Wann Wir dann, ſolches in eigener Perſon mit
Beyſtand des Allmachtigen auff nechſtkunfftigen 15.
Aprilis allhier zu Dreßden wercekſtellig zu machen, ent
ſchloſſen; Alß iſt hiermit Unſer Begehren, du wol
leſt ſolches allen Amtſaſſen, Stadtlein, Forwergks
auch andern Dorffſchafften und Unterthanen in Un
ſer dir anbefohlen Amt gehorig, andeuten, und ih
nen darneben aufferlegen, daß ſie den 14n als Tages

zu



zuvor, zeitig einkommen, und folgendes Tages fruhe
die erwehnte ErbHuldigung, dabey du auchgehor
ſamſt in gewohnlichen TrauerHabit zu erſcheinen,
und ſelbige zugleichmit abzulegen haſt, neben andern,

wie ſichs gebuhret, thun und leiſten, und ſich an deme

nichts hindern laſſen.

Ob aber einer oder mehr mit Leibes-Schwach
heit beladen, daß derſelbe, oder ſie, jemands an ihre
ſtatt mit gnugſamer Vollmacht, und zwar bey der
Weiber Vollmachten, daß ſie mit Vollwort ihrer
Kriegiſchen Vormunden, die ihnen, da ſie derglei
chen noch nicht hatten, ex officio alſofort, und zwar
ohne Entgeld, zu verordnen ſind, geſchehen, gemel-

det, die Amtſaßige Ritterſchafft auch bedeutet werde,
daß ſie jemands aus ihrem Mittelund nicht ihre Soh
ne, ſie waren denn vor ſich angeſeſſen, ſolche Pflicht

von ihrentwegen, und in ihre Seele zu lei ken und zu
ſchweren, abſchicken ſollen, Und haſt du hierbeyge

fugte Unſere verſiegelte Ausſchreiben an die, ſo
Schrifftſaßig, und in dem dir anbefohlnen Amteein
bezircket ſind, alſobald und unverzuglich, an jeden

Orth, dahin ſie gehorig, zu beſtellen, ſelbige, daß ſie
deme Folge leiſten, auch die Amtſaßigen von Adel, in

gleichen BurgerMeiſtere und Raths-Perſonen in
den Stadten, daß ſie in gewohnlicher TrauerKlei

dung erſcheinen, und ſich bey Unſerm Ober-Hof—
Marſchalln geziemend und zu rechter Zeit, und zum
langſten gegen i2. Uhren des Tages vor dem Acktu,
anmelden ſollen, krafft dieſes zu beſcheiden, dir hier

uber



uber Bekantnis bringen zu laſſen, und dieſelbe in Un

ſere Cantzlen forderſamſt zu uberſchicken, Ubrigens
auch die Specificationes der Amtſaßigen Ritter—
ſchafft und Stadtlein, zum Hof- Marſchall- Amte
zeitig einzulieffern. Daran geſchicht Unſere Mei
nung. Datum Dreßden, am 24. Martii, Anno

1733.
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